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SpVgg Stetten II : TSV Wolfsmünster 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Brönner fixiert zwei Punkte für den TSV Wolfsmünster

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Wolfsmünster, als Florian Brönner
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg beim Gastgeber der SpVgg Stetten II
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nachreiner, Weber und Brönner, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei der 1:3-Niederlage gegen Nachreiner / Weber hatten Wotawa /
Deißenberger nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Amthor /
Deißenberger gegen Brönner / Ditterich. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sandro Wotawa gegen Oliver Weber verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nicht so gut lief es derweil für Moritz Deißenberger bei seinem 0:3
gegen Andreas Nachreiner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nur einen Satz
verlor hingegen Angela Amthor beim 11:2, 8:11, 11:4, 11:1 gegen Felix Ditterich und holte somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Keinen Zähler beisteuern konnte Lukas Deißenberger im Match
gegen Florian Brönner, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Sandro Wotawa verlor sein Match gegen Andreas Nachreiner
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Moritz
Deißenberger verlor nachfolgend seine Partie gegen Oliver Weber unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 5:11. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Angela Amthor das Spiel, in das sie auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Florian
Brönner abgab und eine Niederlage kassierte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für
den TSV Wolfsmünster die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SpVgg Stetten II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1891 Himmelstadt III am 28.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Wolfsmünster wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV 1895 Karlburg II am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SpVgg Stetten II

Doppel: Wotawa / Deißenberger 0:1, Amthor / Deißenberger 0:1 
Einzel: S. Wotawa 0:2, M. Deißenberger 0:2, A. Amthor 1:1, L. Deißenberger 0:1 

 TSV Wolfsmünster
Doppel: Nachreiner / Weber 1:0, Brönner / Ditterich 1:0 
Einzel: A. Nachreiner 2:0, O. Weber 2:0, F. Brönner 2:0, F. Ditterich 0:1


